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	Allen, im Königlichen Chur-Fürstenthume Sachsen [et]c. befindlichen un-graduirten Rechts-Gelährten, gnädigst auferlegte itzige Habilitirung zur Praxi, und dazu gehörige Eides-Notul, So wohl insgemein/ für allen Judiciis, als auch insonderheit beym Handels-Gerichte zu Leipzig/ Deren jenes, aus dem 8ten §pho des/ Anno 1691. am 18. Febr. zu Dippoldiswalda/ ergangenen Gnädigsten Rescripts, und dieses, aus der/ sub dato Dreßden/ An. 1682. am 21. Dec. Gnädigst confirmirten Handels-Gerichts-Ordnung, Art. IV. Folgender maßen, dergestalt Wörtlich gegen einander, nach harmonischer Kunst-Fügung, daß man beederseits concurrirende Uemstände, sonder beschwerliche Collation, allenthalben an seiner zustimmenden Zeile, augenblicklich, über und über ersehen, und sich ausführlich wohl drein finden kan [et]c.
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